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Landesinformation
aus einer Hand

Regionalbibliographien
als Kernmodule moderner

landeskundlicher Auskunftsnetzwerke

Heidrun Wiesenmüller (WLB Stuttgart)
Lars Jendral (Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz)
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Die BLO – der "Prototyp" (online seit 2000)
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seither vielfältige Aktivitäten in anderen 
Bundesländern und Regionen

Wir stellen vor:
Zwei Projekte mit sehr unterschiedlichen Ansätzen

LEO Baden-Württemberg

regionalgeschichte.Net

Rheinland-Pfalz
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Landeskunde

erleben

erforschen

entdecken

Online

BadenBaden--WürttembergWürttemberg

Projektidee und erste Schritte
für ein vernetztes landeskundliches 

Informationssystem
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Projektchronologie
• seit 2002

• 2004

• 2005

ähnliche Ideen bei Landesarchiv und 
Landesbibliotheken

Kooperationsgespräche (unter Einbezug weiterer 
Landesinstitutionen)
Erarbeitung eines Grobkonzepts
Beantragung eines Vorprojekts beim MWK

November: Start des Vorprojekts
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Partnerinstitutionen
• Landesarchiv (Projektkoordination)
• Badische und Württembergische Landesbibliothek
• Bibliotheks-Servicezentrum
• Haus der Geschichte
• Kommission für geschichtliche Landeskunde
• Landesamt für Denkmalpflege

• Landesmedienzentrum
• Landesmuseum für Technik und Arbeit
• Landesvermessungsamt
• Statistisches Landesamt
• Württembergisches Landesmuseum

• Landesamt für Flurneuordnung
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Ziele
• Optimierung und Vernetzung vorhandener 

Datenbanken und Informationssysteme
• 2. Stufe: Einbindung digitalisierter landeskund-

licher Grundlagenwerke, Karten und Graphiken

Zentralmodule
• georeferenzierte Ortsdatenbank (Landesarchiv)

ca. 25.000 Datensätze: gesamter historischer und 
aktueller Siedlungsbestand (bis zur Wohnplatz-
Ebene; inkl. Wüstungen und abgegangener Orte)

• Personendatenbank der Landesbibliographie
ca. 36.000 Datensätze
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Vision (aus dem Konzept von 2004)
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GIS-Komponente
1. Suche bzw. Einschränkung über Karte

Auswählen des gewünschten Ort in Übersichtskarte 
oder geographisches Einschränken eines Themas 
(z.B. Klöster) durch Aufziehen eines Suchfelds

Auswahl unterschiedlicher Zeitschnitte als Karten-
grundlage (z.B. Darstellung der Verwaltungszu-
gehörigkeit eines Ortes zu verschiedenen Zeiten)

2. Visualisierung von Treffern auf Karten

evtl. Nachnutzung des für die Flurverwaltung ent-
wickelten GIS-Systems GISELa (Geoinformations-
system-Entwicklung-Landwirtschaft)

Umsetzung
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Komplexe Anforderungen
sehr heterogene Datenbanken:

• verschiedene technische Plattformen
z.T. Großrechneranwendungen

manche Systeme sind noch im Aufbau
oder decken nur Teile des Landes ab

• unterschiedlicher Abdeckungsgrad

teils normiertes Vokabular, teils Freitext-
Erschließung

• differierende Erschließungssysteme

anspruchsvolle technische Lösungen nötig!
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Aktueller Stand
Vorprojekt umfasst:

• Projektassistenz (0,5 BAT III für 6 Monate)

technisches Grobkonzept (u.a. Ist-Analyse, 
Vorschläge für System-Architektur, Portalsoftware)

• Einsatz der Fa. ISB-AG für EDV-Consulting

Betriebskonzept, Projektplanung,
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung

Grundlage für den eigentlichen Projektantrag
(Landesstiftung BW)
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Ein Projekt des Instituts für 
geschichtliche Landeskunde an der 

Universität Mainz e.V. mit 
zahlreichen Kooperationspartnern  
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Zielgruppe 1
• Angebot an historische Vereine, Institutionen

und Heimathistoriker, Forschungen und An-
gebote ins Netz zu stellen

• Einstellen und Pflege der Daten erfolgt dezentral 
und selbständig durch Beteiligte

Zielgruppe 2
• Bibliotheken, Museen, Archive und Bildungs-

einrichtungen der jeweiligen Region mit ihren
vorhandenen Informationsangeboten 
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Ziele

• Einbringen brachliegender regionaler Informa-
tionen und Inhalte durch gezieltes Heranführen 
neuer Teilnehmerkreise an das Medium Internet

• Vernetzung und Bündelung bereits vorhandener 
Datenbanken und Informationssysteme

• Verbesserung der Kommunikation zwischen allen 
regionalhistorisch relevanten und interessierten 
Institutionen, Vereinen und Forschern

• Komfortabler gemeinsamer Auftritt im Netz 
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Partnerinstitutionen

• Akademie der Wissenschaften und der Literatur
• Gesellschaft für Volkskunde in Rheinland-Pfalz e.V.
• Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz
• Landeshauptarchiv Koblenz
• Rheinischer Verein für Denkmalpflege in Rheinland-

Pfalz e.V.
• Landesamt für Denkmalpflege
• Franz-Steiner-Verlag
• Museumsverband Rheinland-Pfalz
• sowie zahlreiche regionale und lokale Geschichts-

vereine und Initiativen

• Institut für Geschichtliche Landeskunde an der 
Universität Mainz e.V. (IGL)
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IGL bietet:

• Pflege und Verwaltung der Portale 

• Technischer Ausbau auf Basis des Content 
Management Systems TYPO3

• Eigene Forschungsergebnisse und Inhalte
im Netz
z.B. Digitales Flurnamenlexikon

• Landesgeschichtliche Kompetenz als 
Ansprechpartner

• TYPO3-Schulungen für beteiligte Vereine und 
Forscher
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Projektchronologie
• 2001

• 2002
Rheinhessen-Portal online

• 2004

RegioNet History Sieger im Multimedia-
Landeswettbewerb "Internet für alle" 

Umbenennung in Regionalgeschichte.net
Umstellung auf CMS TYPO3
Oktober: Hauptportal, Rheinhessen- und 
Mittelrheinportal online

• 2006
Weitere Portale: Hunsrück, Westerwald, 
Saarland 
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Kooperation mit LBZ /
Rheinische Landesbibliothek
1. Verlinkung der Rheinland-Pfälzischen 

Bibliographie mit den Orten
Literaturhinweise zu einem Ort werden automatisch 
aus der RPB generiert und als Trefferliste angezeigt.

Personen werden mit entsprechenden Datensätzen 
verknüpft (im Aufbau)

2. Verlinkung mit der Rheinland-Pfälzischen 
Personendatenbank

3. Bereitstellung der digitalisierten Drucke der RLB 
im regionalgeschichte.Net 
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Vorteile

• Bestehendes Portal wird mitgenutzt

• Struktur des Portals beliebig wiederholbar

• Delegation der Verantwortung für die Inhalte auf 
lokale Ebene

• Integration neuer Teilnehmerkreise

kein Aufbau eines konkurrierenden Portals
bessere Einbettung bibliothekarischer An-
gebote in das wissenschaftliche Umfeld

über Rheinland-Pfalz hinaus einsetzbar
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systeme in Deutschland
• Internetportal Westfälische Geschichte

vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe und Westfälisches 
Institut für Regionalgeschichte
http://www.lwl.org/westfaelische-geschichte

• Virtuelle hessische Landesbibliothek
der fünf hessischen Landesbibliotheken
http://www.landesbibliothek-hessen.de/

• Landesgeschichtliches Informationssystem 
Hessen (LAGIS) des Hessischen Landesamtes für 
geschichtliche Landeskunde in Marburg
http://web.uni-marburg.de/hlgl/lagis/
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Wir freuen uns auf
Ihre Anregungen und Fragen!

Heidrun Wiesenmüller
wiesenmueller@wlb-stuttgart.de
Tel. 0711/212-4399

Lars Jendral
jendral@rlb.de

Tel. 0261/91500-450


